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Im Webbrowser ö!nen

Liebe Kunstfreundinnen und -Freunde

Manchmal erhält man Weihnachtskarten, die man so nicht erwartet. Jene
meines Autohändlers ist mehr als eine Karte – es ist eine Botschaft. Sie hat
mich berührt. Und nachdenklich gemacht. Auf den ersten Blick ist es eine
normale Karte. Mit einem Bild von brennenden Kerzen, Weihnachtsschmuck
und Tannzapfen. «Wir wünschen unserer Kundschaft...» und so weiter, wie
jedes Jahr. Aber diesmal anders. Er fügt der Botschaft eine Weisheit bei. Von
Siddharta Gautama, dem Buddha.

Mein erster Gedanke: Was hat denn Buddha mit Weihnachten zu tun?
Mein zweiter Gedanke: Weihnachten ist doch das Fest des Friedens! Wäre es
nicht wunderbar, wenn überall auf der Welt in Frieden gefeiert werden
könnte? Wenn sich die Menschen nicht hassen würden, bloss weil sie
«andersgläubig» oder «ungläubig» sind? Wieso können nicht alle die
anderen in Ruhe das glauben lassen, was sie denn glauben möchten? Es
wäre so einfach, denn im Grundsatz gleichen sich all die vielen Religionen –
alle wollen das «Gute».

Wunschdenken? Vielleicht. Aber wir können ja mal bei uns selbst beginnen
und alle Menschen so akzeptieren, wie sie sind. Auch wenn sie ganz anders
denken. Das wäre dann meine Weihnachtsbotschaft. Vielleicht hat das mein
Autohändler auch genau so (vor)gesehen. Ein weiser Mann!

Ich wünsche euch allen  ein friedliches Fest
und ein ho!entlich ebenso friedliches Neues Jahr.
Ganz herzlich, artfritz

PS: Buddhas’ Zitat auf der Weihnachtskarte: «Tausende von Kerzen kann
man am Licht einer Kerze anzünden, ohne dass ihr Licht schwächer wird.
Freude nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird».
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Krishna und die indischen Götter

Passt doch zu unserer Weihnachtsbotschaft. Der
Hinduismus ist mit rund einer Milliarde Gläubige
die drittstärkste Religion der Welt – nach den
Christen und den Muslimen. Und trotzdem
wissen wir nur wenig über sie. Die Ausstellung
«Young Krishna – Abenteuer eines indischen
Gottes» im Museum Rietberg Zürich hilft uns
nicht nur auf die Sprünge, sondern nimmt sich
der wahrscheinlich beliebtesten Gottheit Indiens
an: Krishna. Wie er als Avatar des «Bewahrer-
Gottes» Vishnu auf die Erde gekommen ist und
welche Abenteuer er hier in tausenden von
Jahren erlebt hat – all das zeigt die spannende
Ausstellung im Museum Rietberg. Sie läuft noch
bis 24. März 2024. Ein Besuch lohnt sich.

MEHR LESEN

Heinrich Pestalozzi, der Wohltäter

Den berühmten Schweizer Pädagogen umgibt ein
Mythos als Wohltäter, als Kinderfreund und als
Erzieher, der ganz neue und teils sonderbare
Schulreformen propagierte, viele seiner Ziele
nicht erreichte und aus ökonomischer Sicht
immer wieder scheiterte. Ihn kennt man doch!
Wirklich? Was trieb ihn denn so an, allen zu
helfen? Und wie war das noch mit ihm als
Waisenvater von Stans, als er sich jener Kinder
annahm, die in Not und Leid geraten waren, weil
Napoleons Truppen in Nidwalden eingefallen
waren? Und wann war das? Und warum kamen
die Franzosen überhaupt in die Schweiz? Alles
ziemlich spannend...

MEHR LESEN

Pirosmani: Eine prachtvolle Ausstellung

Nein, diesen Künstler muss man nicht kennen.
Aber sicher ist: Nach dem Besuch der
Ausstellung in der Fondation Beyeler in Riehen-
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Ausstellung in der Fondation Beyeler in Riehen-
Basel weiss man, wer Niko Pirosmani ist! Er
stammt aus Georgien, das  am Schwarzen Meer
liegt, irgendwo im Kaukasus mit Grenzen zu
Russland und zu Armenien und Aserbaidschan.
Pirosmanis  Bilder sind eine wunderbare
Mischung aus Volkskunst und naiver Malerei und
gehen ans Herz. Zu seinen Lebzeiten wenig
erfolgreich, geriet er in Vergessenheit. Heute
wird er als berühmtester Künstler Georgiens
gefeiert. Diese Ausstellung muss man gesehen
haben! Sie läuft noch bis 28. Januar 2024. 

MEHR LESEN
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